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China ernannte am 30. Dezember Qin Gang zum neuen Außenminister und löste damit Wang Yi ab, der fast ein Jahrzehnt lang Außenminister war.

Qin wird eine enge Beziehung zum chinesischen Generalsekretär Xi Jinping nachgesagt. Als Direktor der Protokollabteilung des Außenministeriums hat Qin Xi bei mehreren Besuchen
mit ausländischen Staatsoberhäuptern in Übersee unterstützt.

Qin war auch Vizeminister für auswärtige Angelegenheiten und Botschafter Chinas in den Vereinigten Staaten.

„Wolfskrieger“-Diplomatie: Der Begriff „Wolfskrieger“ wurde nach einem chinesischen Actionfilm geprägt und bezeichnet einen chinesischen Diplomaten, der aggressiv die chinesische
Hegemonie anstrebt und jede Kritik an der chinesischen Regierung bekämpft.

Qin Gang erhielt diesen Spitznamen, nachdem er als Sprecher des Außenministeriums mehrfach kühne Erklärungen zur Verteidigung der chinesischen Außenpolitik abgegeben hatte.

Qin hat den westlichen Medien vorgeworfen, für die Verschlechterung des Images Chinas verantwortlich zu sein und China routinemäßig zum Opfer zu machen.
Qin rechtfertigt seine Erwiderungen damit, dass China das Recht habe, sich gegen „Verleumdungen“ und „verrückte Angriffe“ zu verteidigen.

„Qins Aufstieg ist ein weiterer Beweis dafür, dass Xi beabsichtigt, sich mit Leuten zu umgeben, deren Karrieren und Interessen direkt mit dem chinesischen Präsidenten verbunden sind“,
sagte Kevin Nealer, ein ehemaliges Mitglied des US President’s Intelligence Advisory Board.

Zeiten der Heiden: Chinas Kühnheit treibt die Welt auf ein Zeitalter zu, das die Bibel „die Zeiten der Heiden“ nennt (Lukas 21, 24), in denen rücksichtslose und machthungrige Führer die
Weltmacht beherrschen werden. Dies ist eine Zeit, in der „die Herzen der Menschen vor Angst versagen werden“ (Vers 26), weil diese heidnischen Führer die unangefochtene Vorherrschaft
haben werden.

Außenminister Qins Führung im Stil eines Wolfskriegers wird China zusammen mit anderen heidnischen Nationen helfen, diese Prophezeiung zu erfüllen.

Diese „Zeiten der Heiden“ sind noch nicht vollständig verwirklicht. Wir befinden uns jedoch an den äußeren Rändern dieses katastrophalen Sturms. ... Chinas Aktionen beweisen,
dass die Heiden vor unseren Augen an Macht gewinnen! Und dies ist nur eine von vielen heidnischen Nationen, die auf der Weltbühne immer aggressiver werden.
-Gerald Flurry, Chefredakteur der Posaune

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie „Was sind die Zeiten der Heiden?“ 
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